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Verschiedenes.
Eisenbahner-Baugenossenschaff Bern. (Korr.)

Das Jahr 1932 brachte der Eisenbahner-Baugenossen-
schaff Bern eine weifgehende Anpassung ihrer Sied-
lung an die neuzeitlichen Wohnungsverhältnisse, in-
dem an Stelle der in einem großen Teil der Ein-
familienhäuser eingebauten Ofenheizungen 97 Zen-
tralheizungsanlagen eingerichtet wurden, sodaß heute
145 Wohnungen mit Zentralheizung versehen sind;
dadurch sank die Zahl der Einfamilienhäuser mit ge-
wohnlicher Ofenheizung auf 76. Es kann hier darauf
hingewiesen werden, dafî vor einigen Jahren Studien
zur Einführung der Fernheizung in den Siedlungs-
wohnungen durchgeführt wurden. Das eingelangte
Projekt konnte jedoch der hohen Kosten wegen nicht zur
Ausführung kommen. Die im vergangenen Jahre
angeführten Zentralheizungsanlagen haben sich in
einer mehrmonatigen Betriebsperiode nach dem
übereinstimmend günstigen Urteil der Mieter gut
bewährt. Wie aus dem Jahresbericht pro 1932 der
Eisenbahner-Baugenossenschaft Bern hervorgeht, sind
in Verbindung mit den erwähnten Arbeiten neben
dem Ausbau bestehender Zentralheizungen auch
umfangreiche, das übliche Maß weit übersteigende
Innenrenovationen durchgeführt worden, die zum
Teil aus dem Reparaturenfonds finanziert wurden.
Ferner sind die vier Einfamilienhäuser der Siedlung,
die keine Badzimmer besassen, mit solchen ausge-
rüstet worden.

Die Gesamtkosten für die im Berichtsjahre aus-
geführten Bauarbeiten erforderten einen Betrag von
rund Fr. 297,000. Dazu kamen noch rund Fr. 31,500
für laufende Reparaturen, wie Renovation von Wohn-
zimmern, Schlafzimmern, Treppenhäusern, Küchen
und Badzimmern, Ersaß von Holzkochherden durch
Gasherde, Fassadenrenovafionen, Fropfbretterersaß,
Ersaß von Gartenabschrankungen usw.

Das Anteilkapitalkonto der Genossenschaft hat sich
im Jahre 1932 um Fr. 61,071.90 auf Fr. 1,038,044.40
erhöht, wovon auf die 272 Mieter Fr. 890,828.80
entfallen. Die erwähnte Einrichtung von Zentralhei-
zungen und Badzimmern in einer Anzahl Einfami-
lienhäuser bedingt eine Erhöhung des Pflichtanteil-

kapitals der Mieter um Fr. 250,000 auf Fr. 1,280,000.
Ferner mußte für diese Wohnungen der monatliche

Mietzins je nach dem Haustyp um Fr, 9 bis Fr. 12

erhöht werden; für Mansardenheizkörper wird ein

weiterer Zuschlag von 50 Cts. erhoben. Auf den
amortisationspflichtigen Hypotheken und Darlehen
sind im Berichtsjahre zusammen Fr. 62,344.45 zurück-
bezahlt worden. An Abschreibungen und Rückstel-

lungen in Reservefonds und Reparaturenfonds weist
die Gewinn- und Verlustrechnung zusammen Franken
26,148.30 auf. Die Betriebsrechnung schlieft mit einem
überschuf} von Fr. 30,929.60 ab. Auf Ende des Be-
richtsjahres beträgt die hypothekarische Belastung
der Siedlung Fr. 6,188,811.15, während der Anlagewert
der Liegenschaften mit rund Fr. 7,538,000 ausge-
wiesen wird.

Die Nagelschmiederei als Heimarbeit. Als
uralte Heimarbeit wird in Sulz, im Mettauertal und
speziell in Gansingen noch die Nagelschmiederei
als Handarbeit betrieben, die nun aber durch aus-
ländische Konkurrenz fast erdrückt .werde. Infolge
Eingaben der fricktalischen Behörden hat das eidge-
nössische Volkswirtschaftsdepartement die Verbände
der Schuh- und Lederindustrie, als Hauptabnehmer
handgeschmiedeter Nägel, aufgefordert, ihren Bedarf

im Inland zu decken, ansonst Schutzmaßnahmen für
die bedrohte Heimindustrie ergriffen werden müßten.
Auch der aargauische Gewerbeverband und der
schweizerische Verband für Heimarbeit nahmen sich
der Heimarbeit im Fricktal an. Eine Versammlung
der Nagelschmiede in Sulz gründete eine Genossen-
schaff von 70 Mitgliedern für Verbesserung der Pro-
dukte und der Lieferungsbereitschaft.

45 Strohdächer weniger im Aargau. Im Ver-
laufe des Jahres 1932 sind im Aargau wieder 45 Stroh-
dachhäuser verschwunden. Die aargauische Brand-
Versicherungsanstalt zahlte an die Umbedachung
15,103 Fr. Prämien; im Vorjahre sind es 22,389 Fr.

gewesen, Zu Beginn des laufenden Jahres zählte
man noch 465 ganz oder teilweise mit Stroh gedeckte
Gebäude.

Autogen-Schweifykurs. (Eing.) Der nächste Kurs
der Autogen-Endress A.-G. Horgen für ihre Kunden
und weitern Interessenten wird abgehalten vom 10.
bis 13. April 1933. Vorführung verschiedener Appa-
rate. Dissous. Elektrische Lichtbogen-Schweißung.
Donnerstag : Spezialkurs für Schweißen von Alumi-
nium, Kupfer, Messing und Bronze. Weich- und
Hartlöten von verschiedenen Metallen. Verlangen
Sie das Programm.

Literatur.
Schweizer Bau- und Ingenieur-Kalender 1933.

Vierundfünfzigster Jahrgang. Baukalender: 692
Seiten, Redaktion Dr. Walter Hauser, Architekt,
Zürich. Ingenieurkalender: 668 Seiten, Redaktion
Max Aebi, Ingenieur, Zollikon-Zürich. Preis in
hellgrauem Leinen gebunden, einzeln mit Anhang
(450 Seiten) Fr. 10.—, beide Kalender zusammen
Fr. 1 7.—, Format 10X 16 cm. Schweizer Druck-
und Verlagshaus, Zürich.

1. Schweizer Baukalender. Heute, in der
kurzlebigen Zeit, da die Baukosten kolossalen Schwan-
kungen unterworfen sind, die Kosten der Löhne we-
niger als diejenigen der Materialien, der Akkord-
und Fertig-Arbeiten, ist der Baukalender unentbehr-
iicher als je geworden. Schon eine kurze Durchsicht
und ein flüchtiger Vergleich mit der Ausgabe des
vergangenen Jahres deckt die vollständige überar-
beitung aller Teile auf. Mit Freude überblickt man
beispielsweise die ausführlichen Preisnotierungen der
Natursteine, wie der Kalke, des Marmors, der Tuffe,
Sandsteine und Granite, oder der Melserplatten und
des Schiefers. Eine kleine Stichprüfung innerhalb der
Bedachungs- und Spenglerarbeiten läßt eine sorg-
fältige Revidierung aller Preise und bedeutende Er-
Weiterung der Positionen offenbar werden. Heutigem
Bedürfnis entsprechend findet man unter „Asphalt,
Asphaltprodukten und Isolierungen" eine vorzügliche
Übersicht über die diesbezüglichen, sich auf dem
Markt befindlichen Spezial-Baustoffe. In demselben
Kapitel ist auch ein kleiner Anfang mit einer Zusam-
menstellung der Resultate von Schallmessungen an
Muster-Wänden verschiedener Konstruktionen ge-
macht (Angabe in Phon) die, wie zu hoffen steht,

^®'* weiter ausgebaut wird. Sehr reich ist
der Abschnitt über die Gas-Installationen ausgefallen:
man kann sich nicht nur über die Preise der Appa-
rate für Heizung und Großküchenanlagen orientieren,
man erfährt daneben angenehmerweise immer den
Gasverbrauch, bezw. die Betriebskosten derselben.
Eine Tabelle verzeichnet den Brennstoffbedarf ver-
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VerzeklS^Snsi.
Liîsnbskner-SsugenoîlENîàssî Zsrn. (Xocc.)

Ds3 isilc 1939 izcscilts cisc ^i3snlzsXnsc-ösuJSNO33sn-
3cilsll Lscn sills wsilzsilsncis 7^nps33ung iilcsc 5isci-
iung sn ciis nsu^siliicilsn Woilnun^3vsclisilni33S, in-
cism sn 5ls!is cisc in sinsm gcolzsn Isii cisc ^in-
lsmiiisnilsu3sc singsissulsn Olsniisi^ungsn 97 ^sn-
lcsiilsi^un^3snis^sn singscicillsl wuccisn, 3ocislz iisuls
145 Wolinunzsn mil ^snlcsiilsi^ung vsc3siisn 3inci;
cisciuccil 3sn>< ciis ?sili cisc ^inlsmiiisnl>su3sc mil zs-
wöilniicilsc Olsniisi^ung sul 76. ^3 icsnn ilisc 6scsul
liingswis3sn wsccisn, cislz voc sinizsn islicsn 5luciisn
Tuc ^inlüiicung cisc i-scntisi^unz in cisn 5isciiung3-
woiinunzsn ciuccilgslüiicl wuccisn. Ds3 singsisngls
l'cojsicliconnlsjsciocil cisciloiisn Xv3lsn wsgsn niciil^uc
>^u3lüilcung I<0MMSN. Dis im vscgsngsnsn isilcs
sngslüilclsn ^snlcsiilsi?ung3sniszsn lislzsn 3icil in
sins»- msiicmonsligsn öslcisic>3psciocls nscil cism
üisscsin3limmsnci gün3ligsn Dclsi! cisc lTIislsc gul
lzswsiicl. Wie su3 cism islics3ii>scic>ll pco 1939 cisc
^i3snic>silnsc-ösuHSno33sn3cilsll öscn ilscvocgsill, 3inci
in Vscisinciung mil cisn scwsiinlsn T^cissilsn nstzsn
cism /^U3ic>su izs3lsilsncisc ^snlcsiiisi^ungsn sucil
umlsngcsiciis, cis3 üisiiciis I^lsh wsil üissc3lsigsncis
innsncsnovslionsn ciucciizslüilcl woccisn, ciis z^um
Isii su3 cism i?spscslucsnlonci3 linsn^iscl wuccisn.
l^scnsc 3inci ciis visc ^inlsmiiisniisuzsc cisc 5isciiung,
ciis icsins Lscizlimmsc iss3S33sn, mil 3oicilsn su3gs-
cÜ3lel woccisn.

Dis (Ds3smli<03lsn lüc ciis im Kscicill3jsilcs su3-
gslüiiclsn ösusclssilsn scloccisclsn sinsn kslcsg von
cunci I-c. 997,000. Ds?u icsmsn nocil cunci l-c. 31,500
lüc Isulsncis kspscslucsn, wis ksnovslion von Woiin-
^immscn, 5ciiiàimmscn, Iceppsnilsuzscn, Xuciisn
unci ksci^immscn, ^c3sl; von lioi^icocillisccisn ciuccii
(Ds3lisccis, l'S33scisncsnovslionsn, lcopli?csllscsc3sl;,
^c3sl; VON (?sclsns>s3cilcsni<ungsn U3W.

Ds5 ^.nlsiiicspilsiiconlo cisc 5eno53SN3cilsll Ilsl 5icil
im Dili's 1939 um t^c. 61,071.90 sul lì 1,036,044.40
scilöiil, wovon sul ciis 979 i^lislsc i^c. 890,398.60
snllsiisn. Dis scwsiinls ^inciciilung von /snli'siilSi-
?.ungsn unci ösci^immsl'n in sinsr ^n^sii! ^inlsmi-
!isnilsu3si' izsciingl sins ^rilöilun^ cis3 ?l!iclllsnlsi!-
!<sp!ls!3 cisl' I^lislsr um i^c. 950,000 sul l-c. 1,960,000.
i^si'nsl' muizls lüc ciis3s Woiinungsn cisr mvnslncns
I^1iàin3 js nscil cism i4su3l'/p um k-c. 9 Ic>i3 nn 19

si-iiöill wsi-cisn: iüc ivIsn^i-cisnlàicÔrpsi- w»-cl sln
wsilsssc 9iu3cil!s^ von 50 (Il3. sclioilsn. ^ul ^sn
ZMOrî>5sìic)^8pk!icî^ii^e^ s-I'/sIOi^eI<en Dssierien
5incl im ös»'icI^i5js^i'S iLU5smmen 62,344.45
izs^siill woccisn. 7^n T^ciicsikungsn unci kücl<3lsi-

iun^sn in Ks3si-vslonci3 unci I?sos^lui-snlon63 WS>3l

ciis (Dswinn- unci Vs>->u3l>-sc>lnung 2^u3smmsn I-l-snicsn

96,143.30 sul. Dis ösli-is^cscilnunz 3ctl!iskzl mil sinsm
Dizsi-3cilu^ von kì 30,999.60 sk. /^ul ^ncis cis3 ös-
ncill3jsilrs3 izsll-sgl ciis il^polils><sn3cils ösis3lung
cisc ^isciiung l'!'. 6,188,611.15, wsilrsnci cisc^nlsgswssl
cisi- i.iszsn3cilsilsn mil cunci I^i-. 7,538,000 su3gs-
wis3sn wii-ci.

vie I»Isgel5ckmie6erei sll »eimsrdeii. /^i3
ursils i-isimsi-insil wirci in 5u!^, im ivlsllsusi'lsi unci
3ps?isü in Osn3ingsn nocil ciis XIsgsl3ciimiscisi'si
ai3 i^sncisl-izsil izslcisiIsn, ciis nun sizs? ciurcil su3-
isncii3cils Xonicuc^sn? ls3l si-cicüclcl.wsi-cis. inloigs
^ingsizsn cisc l>-ic!<ls!i3c>lsn ksiioi-cisn iisl cis3 sicigs-
nÖ33i3cils Voi^wi^ctiâcispsrlsmsnl ciis Vsrizsncis
cisr 3ciluil- unci l-scisi-inciuslos, si3 >-Isupls>lnslimsc
ilsnci^s3cilmis6sls>' I^sgsi, sulHsloi'cisi'l, iiirsn ösciscl

im inisnci ?u ciscicsn, sn30N3l ^ciiul^mslznsilmsn iüc
ciis izscil-oiils i"isiminciu3li'is srzMsn wsrcisn mühlsn.
/^ucil cisc sscgsui3clis (Dswsclzsvscizsnci unci cisc
3cilwsi?sci3ciis Vscilsnci lüc i4simscic>sil nsiimsn 3icil
cisc Xisimscizsil im k^ciclcls! sn. ^ins Vsc3Zmmiung
cisc i^sgs!3cilmiscis in ^u!^ gcüncisls sins <Dsnc>33sn-
3ciisll von 70 k^Iilgiisciscn lüc Vsci?s33scung cisc l'co-
ciul<ls unci cisc i.islscung3ic>scsil3clisll.

45 5!rok<iZcl,er weniger im ^srgsu. im Vsc
isuls cis3 isiics3 1939 3Înci im ^scgsu wiscisc 45 5lcoii-
ciscliilsu3sc vsc3ciiwuncisn. Dis sscgsu>3cils öcsnci-
vsc3ic>iscung3sn3lsil ^siiils sn ciis Dmkscisciiunz
15,103 I^c. i^csmisn! im Vocjsiics 3inci S3 99,389 ^c.

gsws3sn. ilu ksginn cis3 isulsncisn islics3 ?sli!ls
msn nocii 465 zsn? ocisc lsiiwsi3s mil Zlcoii gsciscicls
(Dslssucis.

^utogen-ZclHveihkur5. (^ing.) Dsc nscli3ls Xuc3
cisc ^.ulogsn-^ncics33 7^.-(D. l3oczsn lüc ilics Xuncisn
unci wsilscn Inlscs33snlsn wicci sizzslisilsn vom 10.
lsi3 13. T^pci! 1933. Voclüilcung vsc3cl>iscisnsc
csls. DÌ33OU3. ^isiclci3ciis I.icillizogsn-Zcilwsikzun^.
Donnsc3lsz l 3ps^is!icuc3 lüc Hciiwsihsn von ^lumi-
nium, Xuplsc, i9ls33ing unci öcon^s. Wsicii- unci
!4scllölsn von vsc3cilisclsnsn i^Islsiisn. Vscisnzsn
5is cis3 l'coqcsmm.

l.îîersîur.
Zckweiier ksu- un6 IngenieurKslen6er <?ZZ.

Viscuncilünl?ig3lsc ^slicgsnz. ksuicsisncisc: 699
5silsn, kscisiclion Dc. ^silsc >-Isu3sc, ^cctlilsicl,
^ücicli. ingsnisucicslsnclsc l 663 5silsn, kscisiclion
I9lsx 7^slli, in^snisuc, ^oiliicon-ilücicll. i^csi3 in
lisii^csusm I_sinsn geisuncisn, sin^sin mit /^nilsng
(450 5silsn) I-c. 10.—, lzsicis Xsisncisc -U3smmsn
l^c. 17.—, l-ocmsl 10X 16 cm. 5cl>wsi-sc Dcucl<-
unci Vscis^3ilsu3, i^ücicii.

1. ZcilwsiTsc Lsuicsisncisc. Xisuls, in cisc
icuc-Iskigsn ^sil, cis ciis Vsuico3lsn icoio33slsn 5cliwsn-
Icungsn unlscwoclsn 3inci, ciis Xo3lsn cisc I_Öilns ws-
nizsc si3 ciisjsnigsn cisc I^lslscisiisn, cisc ^iclcocci-
unci i'sclig-T^clzsilsn, i3l cisc ösuicsisncisc unsnllc>sl»c-
iicilsc si3 js gswoccisn. Action sins icuc^s Duccii3icill
unci sin liüciilizsc Vscgisicil mil cisc 7^u3zsizs cis3

vscgsngsnsn is!ics3 cisclcl ciis voli3lsnciizs Dizscsc-
lzsilung siisc Isiis sul. i^Iil k-csucis ülzsciziicicl msn
ic>si3pisl3wsi3s ciis su3lüiicliciisn ?csi3noliscungsn cisc
I^isluc3lsins, wis cisc Xsii<E, cis3 I^1scmoc3, cisc lulls,
5snci3lsins unci (Dcsnils, ocisc cisc I^1si3scplsllsn unci
cis3 5ciiislsc3. ^ins icisins 5liclipcülung innsciisiis cisc
ösciscilung3- unci ^psnziscscissilsn !sk;l sins 3ocH-
lsilizs i?sviciiscun^ siisc ?csi3S unci iss^sulsncis ^c-
wsilscung cisc ?o3ilionsn ollenizsc wsccisn. Xisuligsm
ösciüclni3 snl3pcsciisnci lincisl msn unlsc ,,^3pilsil,
^3pilsilpcociui<lsn unci i3oiiscungsn

" sins voc^ü^Iiclls
Dizsc3icill üizsc ciis ciis3izs^üziiclisn, 3icil aul cism
^Iscicl ilslinciiiclisn 5ps2Üsi-ösu3lolls. in cism3siissn
Xspilsi i3l sucil sin icisinsc T^nlsng mil sinsc ^U3sm-
msn3lsiiun^ cisc Ks3uilsls von 5clisiims33unysn sn
i^1u3lsc-Wsncisn vsc3ciliscisnsc Xonàuiclionsn gs-msciil (^ngsiss in ?iion) ciis, wis l:u iiollsn 3lsl>l,

v/silsc su3gsissul wicci. 5slic csicil i3l
cisc ^is3ciinill üizsc ciis (Ds3-in3ls!islionsn su3^slsiisn l

MS51 l^iur ü!?es' cl!e ^rsize cler
csls lüc llsi^ung unci (3cokzicüciisnsniszsn ocisnliscsn,
msn sclsiicl cisnsizsn sngsnslimscwsi3s immsc cisn
(3s3vsciscsucll, tzs?w. ciis Kslcists3>co3lsn cisczsiissn.
^ins l liosiis vsc?siciinsl cisn 6csnn3lollissciscl vsc-
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